
341Warnung vor dem unreinen Catechismo (1571)

vor we-[C 3r:]nig Jaren in seinem B chlin vom Abendmal68 geirret, wie
denn solches von etlichen Lerern der Kirchen Christi ist widerlegt worden.69

4. F rs vierde, sie widerlegen nicht fein klerlich, auffrichtig vnd ausdr ck-
lich der Sacramentirer Lere vnd schwermerey, warnen nicht die Jugent f r
Calvini, Bullingeri, Bezae vnd anderer B cher vom Abendmal, welche das5

heilige Testament Jhesu Christi vnsers Heilandes grewlich verkeren, zureis-
sen, lestern, vnd rauben vns viel mehr daraus denn der Bapst, nemlich den
gegenwertigen, waren, wesentlichen Leib vnd Blut Christi, der da nach den
hellen buchstaben vns darinnen vermacht vnd ausgeteilet wird. Vnd kan sie
der betriegliche ausflucht nicht helffen, das man in Catechismis oder kinder-10

lere nicht pfleget Disputationes zu setzen, da sie doch in diesem jren
vnreinen Catechismo die Papisten setzen vnd stellen sich, als wolten sie
Antithesin auch f rbringen. Aber sie fahren dr ber hin mit einem gar hohen
vnd weiten Lufftsprunge vnd machen einen w nderlichen windwirbel vnd
verdrehen die sache, wie solche Leute pflegen, welche nicht heraus wollen,15

sondern sind in solchem f rhaben, das sie blenden, verf ren vnd L gen aus-
sehen70 wollen. Denn das sie sagen, die Leren vnrecht, die nicht vnterschei-
den dieses Abendmal von andern essen, item die da leugnen, das es ein Ge-
meinschafft sey des Leibs vnd Bluts Christi, vnd setzen blosse zeichen etc.,71

ist gar ein verdackt essen vnd eine verdrehete rede. Denn das reden auch die20

Sacramentirer selbst vnd schreiben in offentlichem druck, das sie derjenigen
Lere vnd meinung verwerffen vnd verdammen, [C 3v:] die da sagen, das
Nachtmal sey allein ein blosse figure72 vnd sey darinnen keine gegenwertig-
keit vnd empfahung des waren Leibs vnd Bluts Christi.73 Welcher wort sie
fein gelernet haben.25

5.  F rs f nffte referirn sie sich nicht mit einem w rtlin an diesem orte auff
die herrlichen vnd ausf rlichen b cher D. Luthers wider die Sacrament-
schwermer, darinnen er durch Gottes Geist vnd sein heiliges Wort jre falsche
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Vnterricht vnd Bekentnis [...], Wittenberg 1562 (VD 16 E 64), 349–360. Eber, Generalsuper-
intendent und Theologieprofessor in Wittenberg, verneint hier den mündlichen Empfang des
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